
Stadtrat 
Protokoll der 7. Sitzung von Montag, 19. Dezember 2016 

 

(Protokoll/Traktandum 5 B, Seite 1) 

 

5 B . Motion Bader Roland (FDP), Dietrich Pascal (jll) und Mitunterzeichnende vom 19. Dezember 2016: Badi-

Öffnungszeiten: witterungsabhängige Saisonverlängerung 

Motionstext: 

"Badi-Öffnungszeiten: witterungsabhängige Saisonverlängerung 

Der Gemeinderat wird beauftragt, die Voraussetzungen dafür zu schaffen, damit die Saison der Badi Langen-

thal witterungsabhängig situativ im Frühling eher eröffnet und im Spätsommer um eine oder zwei Wochen ver-

längert werden kann. 

Begründung: 

Langenthal bietet seiner Bevölkerung –  aber auch vielen Einwohnerinnen und Einwohnern aus umliegenden 

Gemeinden –  nach wie vor eine attraktive, gut geführte Badi. Das Personal wird als freundlich, hilfsbereit und 

kompetent wahrgenommen. Baulich hat sich, vor allem im Kinderbereich, seit mehreren Jahren Sanierungs-

bedarf angehäuft; ein Vorhaben, welches nun hoffentlich in den Jahren 2017 und 2018 doch noch an die 

Hand genommen wird. 

Was allerdings vielen Badi-Gästen Kummer bereitet, sind die starren, unflexiblen Öffnungszeiten, welche vom 

Gemeinderat jeweils bereits im Spätwinter festgelegt werden. Mag dieses Vorgehen noch vor 20 Jahren im 

Allgemeinen befriedigt haben, so löst dieses heute, im Zeitalter des Klimawandels mit zunehmend sprunghaf-

tem, unberechenbarem Wetter, bei einem Grossteil der schwimmenden Bevölkerung Unverständnis aus. 

Namentlich das Saisonende bereits anfangs September (heuer am 11. September mitten in einer Periode mit 

schönem und noch sehr warmem Wetter) stellt je nach Witterung ein Ärgernis dar. Es sei auch daran erinnert, 

dass das Saisonende gestützt auf ein vom Stadtrat erheblich erklärtes Postulat ab 2012 um eine Woche hin-

ausgeschoben worden war. Leider waren die damaligen Errungenschaften offenbar nicht von Dauer. 

Den Motionären ist bewusst, dass die Möglichkeit einer flexiblen Saisonverlängerung punkto Personalpla-

nung und -einsatz vermutlich einen gewissen Zusatzaufwand zur Konsequenz hat. Immerhin sei darauf hin-

gewiesen, dass andere Schwimmbäder derartige Saisonverlängerungen kennen und bewältigen. So hat bei-

spielsweise das privat geführte Seebad in Burgäschi die Saison 2016 kurzfristig um zwei Wochen vom 4. bis 

zum 18. September verlängert. Auch das städtische Strandbad Mythenquai in Zürich –  ebenfalls nur als Bei-

spiel – hat im vergangenen Spätsommer die Saison kurzfristig um eine Woche verlängert. 

Der Gemeinderat wird deshalb beauftragt, die Voraussetzungen zu schaffen, damit solche Saisonerweiterun-

gen im Vorsommer und im Spätsommer auch in Langenthal möglich sind. Natürlich wird er dazu eingeladen, 

je nach Witterung jeweils diese Möglichkeit auch zu nutzen. Die Kommunikation sollte in der heutigen Zeit mit 

Homepage, Facebook etc. kein Problem mehr sein, ganz abgesehen vom nach wie vor wöchentlich erschei-

nenden Anzeiger." 

            Roland Bader, Pascal Dietrich 

            und Mitunterzeichnende 

Die Beantwortung der Motion erfolgt gemäss Art. 36 Abs. 2 Geschäftsordnung des Stadtrates1 

 

 

____________________ 

1  Art. 36 Geschäftsordnung des Stadtrates (Form und Behandlung der Motionen und Postulate) 
2 Die eingegangenen Motionen und Postulate werden am Schluss der Sitzung verlesen. Der Gemeinderat hat bis zur übernächsten 

Ratssitzung dazu Stellung zu nehmen. Die Stadtratspräsidentin bzw. der Stadtratspräsident kann die Frist zur Stellungnahme ange-

messen verlängern. 
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